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Schockrechnungen durch mobiles Internet im Ausland bereits jetzt vermeidbar
Verbraucher sollten das Kostenlimit aktiv beim Anbieter einrichten lassen
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Berlin/Göttingen (ots) - Viele Reisefreudige werden die bevorstehenden Osterferien nutzen, um
in fernen Ländern zu entspannen oder etwa in den Bergen Ski zu fahren. Hilfreich ist es, wenn
man dort ab und zu per Handy oder Laptop das mobile Internet nutzen kann - etwa für den
Wetterbericht, ein paar aktuelle News oder E-Mails. Gerade im Ausland konnte das bisher aber
schnell zur Kostenfalle werden. Das ändert sich nun für alle, die innerhalb der EU unterwegs
sind - Achtung: Die Schweiz gehört nicht dazu. "Wer im EU-Ausland das mobile Internet nutzen
möchte, sollte sich sobald wie möglich bei seinem Mobilfunkanbieter melden. Auf Grund einer
nun gültigen EU-Regelung kann ab sofort eine monatliche Kostengrenze von knapp 60 Euro
eingerichtet werden. Schockrechnungen von mehreren tausend Euro gehören damit endlich der
Vergangenheit an", sagt Markus Weidner vom Onlinemagazin  www.teltarif.de . Wer sich nicht
bei seinem Anbieter meldet, profitiert erst ab dem 1. Juli von der Schutzfunktion, dann aber
automatisch. 

Erreicht der Kunde im Ausland die festgelegte Kosten-Grenze, wird die Internet-Verbindung
erstmal getrennt; als Vorwarnung erhält der Kunde bei Erreichen von 80 Prozent einen Hinweis
vom Anbieter. "Den Anbietern steht frei, Kunden auch mehrere Kostenlimits zur Auswahl
anzubieten. Unter die Grenze der vorgeschriebenen 59,50 Euro ist bisher aber niemand
gegangen", erläutert Weidner. Bei T-Mobile heißt die Option 'Nutzungskontrolle Dataroaming EU'
und wird, ebenso wie bei o2, über die Kundenbetreuung gebucht. Das 'Data Roaming Limit' von
Vodafone lässt sich über die Kurzwahl 12469 einrichten. E-Plus bietet drei verschiedene
Kostenlimits an, die über einen entsprechenden Tastencode aktiviert werden. Für eine Grenze
von 59,50 Euro muss beispielsweise *141# gedrückt werden. 

"In der Regel besteht die Möglichkeit, auch nach Erreichen des Kostenlimits oder der
Verbindungstrennung weiter zu surfen. Wie das im Einzelfall funktioniert, hängt vom Anbieter
ab", lautet der abschließende Hinweis von Markus Weidner. 

Weitere Details zum neuen Kostenlimit unter:  www.teltarif.de/datenroaming-kostenlimit 
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